
Aufgaben des Gebissenen

•	Giftschlangenterrarium sofort schließen
•	Zweiten Tierpfleger alarmieren und zur Hilfe rufen
•	Falls eine Giftschlange entwichen ist, sich aus 
dem Gefahrenbereich begeben, Türen und 	
Öffnungen schließen

•	Ruhig bleiben und körperliche Anstrengungen 
vermeiden

Aufgaben des herbeigerufenen Tierpflegers/Ersthelfer

•	Notarzt rufen oder Rettungsleitstelle informieren
•	Vorgesetzte informieren
•	Verletzten absolut ruhig lagern
•	Den Verletzten mit Decke warm halten
•	(Spezielle Maßnahmen der Ersten Hilfe bei Giftein-
wirkung, die tierartspezifisch durch Zooleitung und 
mit örtlich zuständiger medizinischer Einrichtung/
Arzt abgestimmt sind, durchführen; erforderliche 
Maßnahmen hier eintragen)

•	Beim Verletzten bleiben und beruhigend einwirken
•	Auf Zettel notieren: Bisszeit und Schlangenart, No-
tiz dem behandelnden Arzt zur Verfügung stellen

Aufgaben der Zooleitung

•	Benachrichtigung des mit Notfallmaßnahmen 
nach Schlangenbiss vertrauten Arztes mit Anga-
be der Schlangenart

•	Information des Rettungsdienstes/Notarztes, 
dass der Verletzte nur zum benannten Arzt/
Krankenhaus transportiert werden darf

•	Serum, sofern vor Ort gelagert, bereithalten 
oder die rechtzeitige Bereitstellung unverzüg-
lich anfordern – zum Beispiel Serumdepot

•	Arztinformation tierspezifisch bereithalten und 
Arzt zur Verfügung stellen

Was geschah?

Wo geschah es?

Wie viele  
Verletzte?

Welche Verlet-
zungsart?

Tierpark/Zoo Datum/UnterschriftAlarmplan
Giftschlangenbiss

Zooleitung 
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(Zuständiger Tierpfleger/
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Der Alarmplan ist den konkreten betrieblichen Verhältnissen anzupassen. Andere Formen der Darstellung sind möglich. In dieser Pub-
likation wird auf eine geschlechtsneutrale Schreibweise geachtet. Wo dieses nicht möglich ist, wird zugunsten der besseren Lesbarkeit 
das ursprüngliche grammatische Geschlecht verwendet. Es wird hier ausdrücklich darauf hingewiesen, dass damit auch jeweils das 
andere Geschlecht angesprochen ist.


